
Speziell für den kleinen Leistungsbereich
◗ Jungheinrich präsentiert die Studie einer Direktmethanol-Brennstoffzelle

ANTRIEBSTECHNOLOGIEN. Bei den Antriebstechnologien der
Zukunft kommt der Brennstoffzelle eine besondere Bedeutung zu.
Dass die Brennstoffzelle auch in Flurförderzeugen eine interes-
sante Alternative darstellt, hat Jungheinrich mit einer Studie
unterstrichen. Auf der CeMAT 2008 stellt Jungheinrich dem
internationalen Fachpublikum erstmals ein Direktmethanol-
Brennstoffzellen-Konzept vor, das vollständig in den Batterie-
raum eines Elektro-Niederhubkommissionierers integrierbar ist. 

Innerhalb eines Konsortiums, dem neben dem Forschungs-
zentrum Jülich als Konsortialführer unter anderem auch Jung-
heinrich als Flurförderzeughersteller angehört, wird derzeit inten-
siv daran geforscht, ob die Direktmethanol-Brennstoffzelle als 
Antriebskonzept für Flurförderzeuge wirtschaftlich und technisch
geeignet ist. 

Im Gegensatz zu den auf Wasserstoff basierenden Brennstoff-
zellen, die derzeit beispielsweise in der Automobilbranche 
erforscht werden, handelt es sich bei der Direktmethanol-Brenn-
stoffzelle um eine Anwendung im so genannten „kleinen Leis-
tungsbereich“. Diese Brennstoffzellentechnologie könnte, wenn
die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen stimmen, nach ent-
sprechender Forschungs- und Entwicklungszeit zukünftig in
Elektro-Hubwagen und Elektro-Deichselstaplern verwendet wer-
den. Die günstigsten Randbedingungen für den Einsatz solcher

Systeme ergeben sich bei größeren Fahrzeugflotten, die im Mehr-
schichtbetrieb arbeiten. Statt die Batterie zu wechseln, würde ein
Staplerfahrer mit einer serienreifen Direktmethanol-Brennstoff-
zelle zukünftig nur wenige Minuten zum Auftanken seines Gerä-
tes benötigen. Hinzu kommt, dass eine Tankfüllung mehr als
doppelt so lange reicht wie die Kapazität einer Batterie – ein klarer
Vorteil des sehr energiedichten Brennstoffs Methanol im Ver-
gleich zu den sich ebenfalls in der Erforschung befindlichen Was-
serstoff-Brennstoffzellen. 
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Kompakt:
Die Direktmethanol-
Brennstoffzelle lässt 
sich in den Batterie-

raum integrieren.  
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